
Füreinander beten.
Einheit gestalten.

„Gib mir zu trinken!“ (Joh 4,7)
Gebetswoche für die Einheit der Christen

18.-25. Januar 2015 oder zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten

Die Gebetswoche verbindet 
weltweit Konfessionen, Kirchen 
und Kulturen über alle Grenzen 
hinweg. Im gemeinsamen Beten 
und gottesdienstlichen Feiern 
wird die geistliche Mitte der 
Kirchen erlebt, jenseits aller 
Unterschiede.

Die Texte (Gottesdienst und Tagesmeditationen) sowie weitere Materialien 
können Sie unter www.gebetswoche.de herunterladen. Gedruckt 
sind das Gottesdienstheft (ISBN 978-3-7666-1972-3) und ein Plakat im 
Buchhandel erhältlich oder direkt beim Verlag Butzon & Bercker:
Verlagsauslieferung AZN - Auslieferungszentrum Niederrhein
Frau Heike Spill
Hoogeweg 100, 47623 Kevelaer
Telefon: 02832 929-291 / Fax: 02832 929-114
Mail: heike.spill@azn.de 
Einzelheft 2,50 €, ab 10 Stück 1,00 €, ab 100 Stück 0,50 €
Plakat 1,00 €

Zentraler Gottesdienst zur Gebetswoche 2013 in Braunschweig; Foto: ACK

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland e.V. | Ludolfusstr. 2-4 
60487 Frankfurt | Tel (069) 247027-0 | info@ack-oec.de | www.oekumene-ack.de



Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland e.V. | Ludolfusstr. 2-4 
60487 Frankfurt | Tel (069) 247027-0 | info@ack-oec.de | www.oekumene-ack.de

Brasilianische Kirchen haben Gebetswoche vorbereitet 

Die Begegnung zwischen Jesus und der samaritischen Frau am Jakobsbrun-
nen (Joh 4) steht im Zentrum der diesjährigen Gebetswoche für die Einheit 
der Christen. In diesem Jahr hat der Nationale Rat der Christlichen Kirchen in 
Brasilien die Texte vorbereitet. Den Abschnitt aus dem Johannesevangelium 
verstehen die brasilianischen Kirchen als Ermutigung, aufeinander zuzugehen 
und Gaben des anderen als Bereicherung zu entdecken. Dies hat für Brasilien 
einen speziellen Hintergrund. Das ursprünglich überwiegend römisch-katho-
lische Land verzeichnet in den vergangenen Jahren immer mehr verschiedene 
Kirchen, insbesondere pfingstlerisch geprägte Kirchen haben einen enormen 
Mitgliederzuwachs. Zwischen den Kirchen kommt es zu einem Wettbewerb 
und „religiöser Konkurrenz“, wie der Nationale Kirchenrat in den Materialien 
zur Gebetswoche schreibt. Nicht selten äußert sich dies sogar in öffentlichen 
Auseinandersetzungen und Gewalt gegen andere Konfessionen.

Die Gebetswoche biete Gelegenheit, „die reichen und wertvollen Gaben de-
rer, die anders sind als wir, anzuerkennen und Gott um die Gabe der Einheit 
zu bitten“. Die Kirchen Brasiliens sind der Überzeugung, dass alle Gemeinden 
und Gruppen, die sich mit dem Text aus dem Johannesevangelium intensiv 
beschäftigen, die Gemeinsamkeiten mit anderen stärken und so die Einheit 
der Christen fördern.

Herzliche Einladung zum zentralen Gottesdienst zur 
Gebetswoche am 25. Januar 2015 um 14.00 Uhr in der Kirche 
St. Anna in Schwerin!
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